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GAY PRIDE IN RIGA – FILM UND DISKUSSION 

FILMVORFÜHRUNG „THE MARCHING SEASON“ MIT DISKUSSION 
IN DER REIHE „WE ARE FAMILY“  

14.06.2009 19:00 Uhr im Sonntagsclub,  

Greifenhagener Straße 28 

BERLIN, 3.06.2009 – Wie in Moskau wurde der diesjährige CSD in Riga 
zunächst von der Stadtverwaltung verboten. Nach der gerichtlichen 
Aufhebung des Verbots konnten dann am 16. Mai etwa 300 Menschen 
für LGBT-Rechte demonstrieren, doch die Gegendemonstranten waren 
erneut zahlreich und auffallend gut organisiert. Im Gespräch mit Gästen 
aus Riga gehen wir den Ursachen für die anhaltende gesellschaftliche 
Homophobie nach und diskutieren Gegenstrategien. Zuvor wird die 
spannende Dokumentation zum Thema ‚The Marching Season’ (engl., 
2008) gezeigt.  
 
Gäste: Evita Gosa und Andrejs Visockis von der lettischen LGBT-
Organisation Mozaika und Rupert Haag, Vorsitzender von MERSI 
(Amnesty International).  
 
Eintritt 2, erm. 1 Euro. Nähere Infos siehe SC-Website. 
Weitere Informationen über Amnesty International MERSI unter www.mersi-amnesty.de und zum 
Sonntags-Club unter www.sonntags-club.de. 
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